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Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburtsmonat
auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis vor-
liegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheini-
gung. Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich.
(Kopie des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

Kassier

Herbert Engelhardt
Schulstr. 14
90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 11 58      oder    
e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de 

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf



1. Mannschaft

Wichtigen Punkt für Klassenerhalt geholt

Am ersten Februar - Wochenende standen für die Zirndorfer Badmintonspieler in der
Bayernliga richtungsweisende Matches an. Gegen den unterfränkischen Vertreter, die
TG Veitshöchheim, mussten sich die Gastgeber noch denkbar knapp mit 3:5 geschla-
gen geben, konnten dann aber im zweiten Spiel gegen den ASV Niederndorf ein Unent-
schieden holen. 

Am Samstag hat es zunächst auch nach einem Punktgewinn ausgesehen, da die Bibert-
städter schnell mit 2:1 nach den Doppelspielen in Führung lagen. Wiederholt konnten
hier Anja Dietz und Sabrina Engerer sowie Bernhard Hutter und Tobias Drechsel in ihren
Begegnungen überzeugen. Allerdings mussten anschließend alle Einzelspiele den Gästen
aus Unterfranken überlassen werden, so dass das abschließende Mixed in der Besetzung
Sabrina Engerer und Bernhard Hutter nur noch Ergebniskosmetik zum 3:5 Endstand
herstellen konnten.

Am Sonntag konnten die Zirndorfer nicht mehr aus dem Vollen schöpfen, weil sowohl
Christian Schmalhaus als auch Tobias Drechsel kurzfristig krankheitsbedingt absagen
mussten. Zudem hat sich Bernhard Hutter einen Muskelfaserriss zugezogen und konnte
folglich auch nicht die volle Leistung abrufen. Umso erfreulicher und nicht unbedingt
erwartet war dann der Punktgewinn gegen Niederndorf. Die Punkte steuerten hierzu
Martin Rövenstrunck/ Manuel Hollweck im 1. Herrendoppel, Anja Dietz und Sabrina
Engerer im Damendoppel und wieder Martin Rövenstrunck im 1. Herreneinzel und Anja
Dietz im Dameneinzel nach starken kämpferischen Leistungen bei. 

Entscheidend für den Kampf gegen den Abstieg werden nun die verbleibenden Spiele
gegen den TSV Lauf am 15. Februar und den derzeitigen punktgleichen Bambergern
am 8. März sein. 

Hoffnungsschimmer für Zirndorfer Badmintonspieler

Nach dem Punktgewinn am letzten Spielwochenende mussten die Zirndorfer Badmin-
tonspieler in der Bayernliga am dritten Februar-Wochenende in Aschaffenburg und Lauf
antreten. Das erste Spiel gegen die Unterfranken haben die Bibertstädter kampflos den
Gegner überlassen müssen, weil berufs- und verletzungsbedingt nicht genügend Spie-
ler zur Verfügung standen. Die Begegnung wird somit mit 0:8 gewertet. Im zweiten Spiel
des Wochenendes beim Kampf um den Klassenerhalt schafften die Zirndorfer den unbe-
dingt notwendigen 5:3 Sieg. Somit bleibt die Chance auf den Verbleib in der Bayernliga
gewahrt. Ausschlaggebend für den Erfolg waren die drei gewonnenen Doppelspiele.
Bernhard Hutter und Christian Schmalhaus mussten im 2. Herrendoppel sogar einen
Matchball abwehren, um dann das Spiel noch knapp in drei Sätzen für sich entscheiden
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TSV-Termine auf einen Blick
Fußball

Fr.., 13.03.09, 19:30 Uhr, Jahnstuben
Jahreshauptversammlug mit Neuwahlen 

Handball
Sa., 07.03.09, ab 16:00 Uhr, Biberthalle

Heimspiele A-Jgd. (m), B-Jgd. (w), 1. Damen
Sa., 14.03.09, ab 12:00 Uhr, Biberthalle
Heimspiele Herren 3, 2 u. 1, 1. Damen

Leichtathletik
Do.., 26.03.09, 20:15 Uhr, Jahnstuben

Jahreshauptversammlug 

Ringen
Di.., 28.04.09, 21:00 Uhr, Jahnstuben

Jahreshauptversammlug 

Schwimmen
Termine 2009 siehe Abteilungsbericht

Tennis
Mi., 04.03.09, 19:00 Uhr, Jahnstuben

Jahreshauptversammlug 

Volleyball
Di., 03.03.09, 19:00 Uhr, Schachzimmer des TSV

Jahreshauptversammlug 

Bitte unterstützen Sie unsere Sportler/innen 
bei den Heim- und Auswärtsspielen! Danke.

Badminton
Michaela Ulrich

Fliederweg 2 · 90574 Roßtal
Tel. 09127 / 902 01 96 - 0160 / 96 64 51 96

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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zu können. Den vierten Punkt des Tages sicherte das Mixed in der Besetzung Anja Dietz
und Bernhard Hutter souverän in zwei Sätzen. Nachdem anschließend die ersten beiden
Herreneinzel und das Dameneinzel den Gastgebern überlassen werden mussten,
erkämpfte Christian Schmalhaus im dritten Herreneinzel nach einer starken Leistung
den wichtigen Siegpunkt.

Somit sind die Zirndorfer nun - allerdings mit einem absolvierten Spiel mehr - derzeit
punktgleich mit dem TSV Lauf noch Tabellenletzter und haben nur einen Zähler Rückstand
auf den letzten Heimspielgegner am 8. März, den BV Bamberg. Damit noch der Rele-
gationsplatz (7. Rang) bzw. sogar der sichere 6. Tabellenplatz erreicht werden kann,
sind die Bibertstädter neben dem zwingenden Sieg gegen Bamberg auf die Schützenhilfe
der anderen Vereine angewiesen. 

Bernhard Hutter

2. Mannschaft

Zweites Spielwochenende und keinen Punkt mitgenommen

Der wenig erfolgreiche Rückrundenauftakt hat sich an diesem Wochenende fortgesetzt.
Wir haben aus beiden Spielen keinen Punkt mitnehmen können. Aber zunächst mal der
Reihe nach.

Am Samstag mussten wir zum Tabellenführer nach Nürnberg, diesmal wieder mit Petra
dafür aber ohne Andi, der das ganze Wochenende nicht zur Verfügung stand. In Nürnberg
war der Anspruch nicht unbedingt zu gewinnen, sondern eher uns so gut wie möglich
zu verkaufen und eventuell ein Unentschieden heraus zu spielen. Was nicht wirklich
gelang, da wir 7:1 verloren haben. Zwar sieht das Ergebnis deutlicher aus als es wirklich
war, da einige Spiele knapp waren und auf jeden Fall machbar gewesen wären. 

Am Sonntag, zu völlig ungewohnter Zeit, um 13.30 Uhr, mussten wir dann in Erlangen beim
aktuell Zweiten ran. Auch hier haben wir nicht so richtig viel Auftrag gehabt, da wir mit 6:2
die Waffen strecken mussten.

Die beiden Tage waren äußerst bitter, vor allem für unsere beiden Youngsters Matze
und Philipp, bei denen ich mich an dieser Stelle gleich mal bedanken will für ihre tolle
Unterstützung. Die beiden haben sowohl am Samstag als auch am Sonntag das zweite
Herrendoppel gespielt und das sogar echt gut, wenn sie auch gegen erfahrene und
starke Gegner nichts auszurichten hatten.

Die goldenen Pappnase geht an diesen beiden wenig erfolgreichen Tagen eigentlich an
mehrere Leute der Mannschaft, darum bin ich einstimmig dafür, dass dieses Wochenende
die goldene Pappnase an unser Phantom;) Andi geht.

Nächstes Spielwochenende wir alles wieder besser. Also bis dahin, Max
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Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Jahreshauptversammlug mit Neuwahlen 

am Freitag, 13. März 2009 um 19.30 Uhr

in den Jahnstuben

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Bericht Kassier und Entlastung
4. Bericht der Jugendabteilung
5. Bericht der Mannnschaften
6. Bilden eines Wahlausschußes
7. Neuwahlen
8. Anträge (Abgabe spät. 3. März 2009)
9. Verschiedenes

Jürgen Götz 
1. Abteilungsleiter

Hallenergebnisse der U 15-Juniorinnen

Bei der mittelfränkischischen Hallen-Endrunde in Schwanstetten erreichten unsere 
U 15-Juniorinnen von Peter Knott einen beachtlichen 4. Platz, nachdem sie sogar dem
hohen Favoriten 1. FC Nürnberg im Gruppenspiel ein Unentschieden abgerungen hat-
ten.
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Am 22. Februar fand in der Jahnturnhalle das U 15-Juniorinnen-Turnier von Peter Knott
und seiner Mannschaft statt. Zehn Teams starteten um 10 Uhr und um 16 Uhr stand die
erste Mannschaft des Gastgebers als Turniersieger fest. Auch unser zweites Team von
Jürgen Batroff bot eine tolle Leistung und holte immerhin noch den 4. Platz nachdem
sie in der Vorrunde mit ebenfalls 12 Punkten an Platz 1 in ihrer Gruppe standen. Sie ver-
loren ihr Halbfinale denkbar knapp mit 3:4 gegen TSV Eysölden, doch dann ging ihnen
im Spiel um Platz 3 gegen SV Postbauer die Luft aus und nach einem 0:4 war es ein
beachtlicher 4. Platz.

Peter Knotts Truppe war mit Abstand das beste Team im 10er Feld. Nach 12 Punkten
in der Vorrunde gewannen sie das Halbfinale gegen Postbauer zwar etwas glücklich mit
1:0, doch im Endspiel gab es gegen Eysölden dann einen klaren 3:0 Sieg.

Dieses Turnier mit einem beachtlichem Niveau vor einem begeisterndem Publikum, bei
guten Schiedrichterleistungen und einem frustrierten Turnierleiter Günter Neff (akusti-
sche Probleme seiner Lautsprecheranlage und seinem größten Feind, dem Mikrophon)
war der gelungene Abschluß einer erfolgreichen Hallensaison.                                           

G. Neff

Rückblick auf die Hallensaison der F1-Jugend

Als erstes Turnier hatten wir die Vorrunde der Hallenlandkreismeisterschaft die wir mit dem
ersten Platz beendeten und somit in die Endrunde einzogen. In der Endrunde wurden wir
in der Gruppenphase Erster und hatten es im Endspiel mit dem TSV Altenberg zu tun. Die-
sen Spiel war spannender als jeder Krimi Chancen auf jeder Seite so das es zum Elfme-
terschiessen kam, das wir unglücklich mit 1:0 verloren.

Trotzdem Glückwunsch für den Vizehallenkreismeister.

Als nächstes kam dann die Hallenmasters der F1-Jugend wo insgesamt 140 Mann-
schaften teilnahmen.

Gespielt wurden zwei Vorrundenturniere, ein Halbfinaleturnier, und das Endturnier.

Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de



Am 8. Februar kam dann das eigene Hallenturnier
in der Bibertsporthalle

Bei diesen Hallenturnier kam unsere F-Jugend über-
haupt nicht in Schwung, mit 3 Siegen und 2 Nieder-
lagen kamen wir nur auf den 3. Platz. Die teilneh-
menden Mannschaften waren die SG Quelle Fürth,
SV Weiherhof, TSV Burgfarrnbach, TSV Altenberg
und der ASV Zirndorf. Der Turniersieger war die SG
Quelle Fürth. Herzlichen Glückwunsch!!!

Am 14. Februar bestritten wir dann unser letztes Hal-
lenturnier beim TSV Burgfarrnbach.

In der Gruppenphase konnte unsere Mannschaft mal
wieder überzeugen mit folgende Ergebnisse:

TSV - ASV Veitsbronn  1 : 0

TSV - Tsv Burgfarrnbach II 5 : 0

TSV - TSV Sack  2 : 1

Im Halbfinale kam dann der FSV Stadeln, nach regulä-
rer Spielzeit Stand es 0 : 0 somit kam es zum Elfme-
terschiessen das wir mit 4 : 2 gewannen. Übrigens
hatte unser Torwart Maxi einen hervorragenden Tag
und hielt einen Elfmeter fest.

Mit dem Sieg im Halbfinale ging es ins Finale gegen
den TSV Burgfarrnbach I, das wir natürlich gewinnen
wollten,es war ein packendes Finale das wir mit 1 : 0
gewannen somit waren wir auf PLATZ 1.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !!!

Die Mannschaft der F1-Jugend sind folgende Spieler

Maximilian Klose, Luca Schott, Daniel Kruse, Jan
Bauer, Niklas Staskowiak, Kevin Riemel, Eric Schu-
ster, Florian Schmidt, Florian Herrmann, Ricardo Sau-
cedo und Lukas Mannfeld

Jetzt bereitet sich die Mannschaft für die Rückrunde
vor, wo wir gegen sehr starke Gegner antreten müs-
sen:

STV Deutenbach, SG Quelle Fürth, ASV Fürth, 
1. FC Nürnberg, SV Laufamholz, Post SV Nürnberg,
SpVgg Mögeldorf, SG 1883 Nbg/Fürth, TSV Altenfurt.

Wir wünschen euch viel Erfolg auch wenn es mal
nicht so klappen sollte - ihr habt schon viel
erreicht.
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Im ersten Vorrundenturnier konnten wir den Ersten Platz einfahren mit folgenden
Ergebnissen:

TSV - ASC Boxdorf  7 : 0

TSV - SV Raitersaich  2 : 1

TSV - TSV Emskirchen  6 : 0

TSV - SV Reichelsdorf  X : 0

Beim zweiten Vorrundenturnier überzeugte die Mannschaft ebenfalls mit folgenden
Ergebnissen:

TSV - DJK Bayern Nürnberg  2 : 0

TSV - DJK Oberasbach  3 : 0

TSV - 1. FC Kalchreuth 1 : 0

TSV - SV Reichelsdorf 2 : 0

Somit standen wir nach den zwei Vorrunden auf Platz 6 von 140 Mannschaften mit 
20 Masterpunkten sowie 18 Punkten und ein Torverhältnis von 21:1 Toren

In der Halbfinalrunde kamen dann die richtigen Gegner und wurden mit dem zweiten Platz
belohnt, der aber leider das AUS bedeutete. Hier die Ergebnisse:

TSV - Wolframs-Eschenbach  3 : 0

TSV - ASV Fürth 0 : 0

TSV - STV Deutenbach 1 : 0

TSV - DJK Sparta Noris  1 : 0

TSV - SG 1883 Nbg/Fürth  0 : 1

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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1. Damenmannschaft

Die Damen der HG Zirndorf mischen die Landesliga weiterhin kräftig auf. Im Spitzen-
spiel gegen den Tabellennachbarn HSG Fichtelgebirge behielten Sie mit 26:20 Toren
die Oberhand. So stehen Sie seit mittlerweile drei Spieltagen auf dem 2. Tabellenplatz der
Liga der zur Teilnahme an den Relegationsspielen für die Bayernliga berechtigt.

1. Herrenmannschaft

Die Männer stehen nach dem 16. Spieltag auf dem 8. Tabellenplatz mit zwei Punkten
Rückstand zum 6. Platz

SG Schwabach - HG Zirndorf 24:29 (15:14) 

Das Spiel stand unter einem nicht so günstigen Stern. Zum Einen war es wieder einmal
der Sonntagmorgen in Schwabach und zum Anderen musste der komplette Rückraum,
Reichenberger und Großhauser, ersetzt werden. 

Und so begann dann auch das Match. Ehe unsere Männer wussten, dass es Sonntag -
Morgen - Schwabach war, lagen wir auch schon mit 6:1 zurück. Keiner fand zu diesem
Zeitpunkt ins Match, weder unser sonst so souveräne Torwart Birkner, der dann von
Goth vertreten werden musste, noch die restliche Mannschaft, keiner fand so richtig ins
Spiel. Langsam und mit Robert Hufnagel kamen wir gemächlich ins Rollen und es wurde
etwas besser und auch unsere Jungs fanden zurück und konnten das eine oder andere
Tor erzielen. Doch der schlechte Start steckte noch lange in den Knochen und in den
Köpfen, nun schien auch der Bann gebrochen und beim 12:12 schafften wir erstmals
den Ausgleich. Mit dem besseren Ende für Schwabach ging es dann in die Halbzeit
(15:14). 

12

Doch welch ein Schock. In der zweiten Hälfte waren unsere, erst kurzzeitig aufgewach-
ten Jungs, schon wieder im Tiefschlaf und verpennten den Anfang der zweiten Hälfte
gänzlich. Schwabach konnte schnell das Zepter in die Hand nehmen um auf 21:15 davon-
zuziehen. Doch plötzlich, der Auslöser ist noch unbekannt, gehörten von nun an die letz-
ten 12 Minuten der HG und ein fast schon abgehaktes Spiel konnte mit Einsatz und
Kampfkraft gedreht werden. 

Den größten Anteil hatten zu diesem Zeitpunkt unsere beiden schnellsten Männer am
Platz, Kim Nickl und Kai Finsterer. Schwabach traute ihren Augen nicht und musste zuse-
hen wie die HG aufholte und von 21:15 auf 24:29 Endstand davon zog. Dank beherzter
Schlussminuten, einer geschlossenen Mannschaftsleistung und auch einem wieder
erwachten Goali gelang es uns die wichtigen Punkte an die Bibert zu holen. 

Tore: Handrick P. 4/3, Traumer 1, Schmidt 4, Nickl 7, Handrick D. 3, Hufnagel 3, Hart-
mann 1, Finsterer 6 

Fritz Großhauser

2. Damenmannschaft

Bei den zweiten Damen läuft es zur Zeit leider nicht Rund und der Abstieg in die Bezirks-
liga ist "fast" unvermeidlich.

HG Zirndorf - TSV Stein 18:19 (9:11) 

Das Spiel begann für unsere Damen erfolgreich, sie gingen mit 2:0 und 3:1 in Führung.
Stein konnte aber bis zur 12. Minute zum 3:3 ausgleichen. Insgesamt war das Spiel der
Zirndorfer Damen zu hektisch und über das ganze Spiel waren es zu viele Abspielfehler.

Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Mobil 0175 - 4 10 52 66



gert werden, aber die Abwehrleistung musste anscheinend darunter leiden. Die Man-
nen der HG Quelle erzielten im zweiten Spielabschnitt sehr viel mehr Tore, als ihnen das
noch im ersten Durchgang gelungen war. Dadurch dass wir allerdings ebenso mehr Tore
erzielen konnten, als noch in Halbzeit eins, verhalf uns dann doch zu einem positiven
Fazit zum Ende des zweiten Spielabschnitts. Mit 14 Toren behielten wir dann zwar ver-
dient die Punkte in Zirndorf, konnten aber nicht so glänzen wie im vorangegangen Heim-
spiel gegen den TSV Fischbach (28:14). Man würde die Leistung unserer Mannschaft also
eher in die Kategorie "Arbeitssieg" einordnen, als überschwängliche Lobesreden für uns
zu halten. 

Für die HG spielten: Windisch Marcel 1, Maußner Benedikt 4, Sünkel Marius, Eggen
Fabian 8, Fröhlich Marc 1, Seidel Fabian 2, Peter Georg 1, Schmidt Maximilian 11. 

Maximilian Schmidt

Nächsten Heimspiele:

Sa.07.03.09 Biberthalle

16:00 Uhr Männl. A-Jugend gegen HG Ingolstadt

18:00 Uhr weibl. B-Jugend gegen TSV Lichtgenau

20:15 Uhr 1.Damen gegen HC 03 Bamberg

Sa. 14.03.08 Biberthalle

12:00 Uhr 3. Herren gegen TSV Lichtenau II

14:00 Uhr 2. Herren gegen TSV Rothenburg

18:00 Uhr 1. Herren gegen ESV Flügelrad

20:15 Uhr 1. Damen gegen TS Herzogenaurach

Weitere Infos + Berichte unter www.hg-zirndorf.de
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Die Steiner Damen gaben nun in der ersten Halbzeit die Führung nicht mehr ab und
führten zur Halbzeit 9:11. 

Im ersten Drittel der 2. Halbzeit kämpften sich unsere Damen wieder heran und konnten
in der 40. Minute zum 13:13 ausgleichen. Danach wogte das Spiel hin und her und keine
der beiden Mannschaften konnte sich mehr als ein Tor absetzen. In den letzten Minu-
ten erkämpfte sich Stein einen 2-Tore-Vorsprung zum 17:19. Unsere Damen konnten
zwar noch auf 18:19 verkürzen, schafften es aber nicht in einer hektischen Schlussphase
den Ausgleich zu erzielen, so dass es beim 18:19 blieb. 

Zur Ehrenrettung unserer Damen muss aber gesagt werden, dass sie bis zur letzten
Sekunde gekämpft und nie aufgegeben haben. Außerdem hatten sie noch einen weite-
ren Gegner auf dem Spielfeld, der an der Niederlage einen gefühlten 50%-Anteil hatte.
Um mal nur die Fakten aufzuzählen: gegen Stein 1(!) Zeitstrafe und 2(!) 7-Meter, gegen
Zirndorf 3 Zeitstrafen und 8 7-Meter. 

Mehr muss dem kundigen Leser nicht gesagt werden. 

Es spielten: Anja Rauch (Tor); Kristina Schwaß 2; Evi Vogt 8/1, Janina Schlick; Kerstin 
Zilker 2; Edith Heinlein 1; Melanie Weggel 2; Katja Hoppe 1; Renate Jeschke; Anja Lie-
gel 1; Yasemin Düzgün; Burcin Basol 1; 

"die vogts"

Jugendbereich

Spielbericht der männl. B-Jugend 

HG Zirndorf - HG Quelle Fürth 28:14 

Am Sonntag, den 15.02, empfingen wir die Mannschaft der HG Quelle Fürth in der Bibert-
halle. Den Fünften der Tabelle hatten wir bereits im Hinspiel recht deutlich mit 10 Toren
geschlagen. Bis auf den immer noch erkrankten Dorian Rochow konnte Trainer Florian
Kriegmeier auf alle Spieler zurückgreifen. Nachdem uns jetzt nur noch ein besseres Tor-
verhältnis oder ein Ausrutscher der Feuchtwanger die Meisterschaft bescheren könnte woll-
ten wir in diesem Spiel etwas für die Tordifferenz machen. 

Wir begannen das Spiel recht konzentriert, sodass wir schnell eine deutliche Führung
herausspielen konnten. Hinten ließen wir recht wenige Möglichkeiten der Fürther zu und
vorne waren wir in der Anfangsphase doch noch sehr treffsicher (6:2). Von der Mitte der
ersten Halbzeit bis zum Halbzeitpfiff hatten wir zwar keine Probleme die Fürther von
unserem Tor fernzuhalten, jedoch unsere Chancenverwertung ließ dann doch etwas zu
wünschen übrig. So gingen wir "nur" mit einer 8 Tore Führung in die Kabinen und waren
natürlich nicht wirklich zufrieden mit dem Spiel nach vorne (12:4). 

Im zweiten Spielabschnitt nahmen wir uns dann wieder vor unsere Chancen besser zu
nutzen, um doch noch das ein oder andere Tor für unser nicht allzu gutes Torverhältnis
zu werfen. Das gelang uns anfangs der zweiten Hälfte nicht besser als zu Ende der
ersten Halbzeit, sodass Trainer Florian in einem Timeout nochmal das vorgenommene
Programm in die Gedanken rief. Jeder Spieler hatte nun kapiert,um was es ging und wir
nutzten unsere Chancen fortan wesentlich besser, wodurch die Fürther immer mehr ins
Hintertreffen gelangten. Die Angriffsleistung konnte im zweiten Durchgang zwar gestei-

M. Minameyer
PRESSE TOTO-LOTTO

TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 941 55 40



Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, 26. März 2009, 20:15 Uhr

im Nebenzimmer der Gaststätte "Jahnstuben"

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

☞ Begrüßung
☞ Bericht des 1. Abteilungsleiters
☞ Kassenbericht
☞ Bericht der Revisoren
☞ Aussprache
☞ Entlastung des Vorstandes
☞ Neuwahlen: - Bildung einer Wahlkommission

- Neuwahlen des Vorstandes
☞ Verschiedenes
☞ Schlusswort, Verabschiedung

Alle Abteilungsmitglieder sind herzlich eingeladen.

Kreismeisterschaften im Crosslauf am 15.Februar

Die von der LA-Abteilung ausgerichtete Crosslaufmeisterschaft an der Alten Veste stellte
diesmal für uns weniger eine sportliche als vielmehr eine organisatorische Herausfor-
derung dar. 

Diese Veranstaltung war gleichzeitig das erste große "Iwänd" das unser neuer Abtei-
lungsleiter zu bewältigen hatte. 

Vorweggenommenes Urteil: Keine Beanstandungen - "Subber". 

Angefangen vom Wetter über die vorbereitenden Maßnahmen, die eigentliche Durch-
führung sowie die Zufriedenheit der Wettkämpfer und auch der Kampfrichter, man kann
einfach nichts kritisieren.

Profitieren konnte Walter Huber dabei von der Erfahrung und auch der tatkräftigen Mit-
hilfe seiner Vorgängerin und seines Stellvertreters. Beide waren im Vorjahr bereits für
die Organisation der Mittelfränkischen Crosslaufmeisterschaften verantwortlich.
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Leichtathletik
Walter Huber

Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 45 72

e.mail: walter_huber@gmx.de
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Sportlich mussten diesmal unsere Jüngsten die Lorbeeren einsammeln. Dass sie das
bereits recht gut können haben sie durch zwei Titel ihre guten Platzierungen bewiesen.

Folgende Ergebnisse wurden von ihnen erzielt:

Katrin Wunder (W 11) 1. Platz 4:25 min (960 m)

Philipp Schwarz (M 12) 1. Platz 8:11 min (1920 m)

Martin Grießl (M 10) 3. Platz 4:31 min (960 m)

Tim Rosinger (M 11) 4. Platz 4:10 min (960 m)

Denis Ittner (W 13) 6. Platz 9:17 min (1920 m)

Herzlichen Glückwunsch.

Ergebnisse

Bei den Nordbayerischen Hallenmeisterschaft am 11.Januar in der Quellehalle belegte
Uwe Fischer (M 40) mit 12,48 m den sechsten Rang. 

Bei diesem Wettkampf musste sich Uwe nicht mit Gleichaltrigen messen, sondern mit
der Leistungsklasse und die ist locker zwanzig Jahre jünger als er.

Unter Ihresgleichen bewegten sich dagegen Werner Kohnen (M 70) und Andreas Hei-
der (M 55) beim Hallensportfest der Senioren am 7.Februar, ebenfalls in der Quelle-
halle.

Werner überquerte im Hochsprung 1,13 m (Platz 5) und erzielte beim Kugelstoßen die
beachtliche Weite von 10,15 m (Platz 6).

Andreas schaffte im Weitsprung auf Anhieb 4,58 m (Platz 2)und sprintete die 100 m in
14,68 sec (Platz 3). Beide Leistungen wurden bei absoluter Windstille, d.h. ohne hilfrei-
chen Rückenwind erzielt.

Aber was nützt eine erfahrene Leitung wenn keine Helfer da sind, die die Theorie in die
Praxis umsetzen. Und gerade diese Helfer waren wieder zahlreich erschienen und tru-
gen zum Gelingen der Freiluftveranstaltung bei. Dabei sollen zwar einige kalte Füße
bekommen haben, aber von akuten Sauerstoffvergiftungen ist mir nichts bekannt. Das wäre
nach der langen Winterzeit und dem nun überdurchschnittlich langen Aufenthalt an der
frischen Luft nicht verwunderlich gewesen. Wer trotzdem schwächelte, der konnte sich
in der Cafeteria des Altenheimes stärken oder eine Fee hat ihm  um die Mittagszeit mit
einem Schnitzelbrötchen wieder auf die Beine geholfen. Etwas irritierend war, dass sie
schwarzhaarig war, ich habe mir eine Fee immer blond vorgestellt.

Eine Neuerung gegenüber früheren Crossläufen war die  Verlegung des Wettkampf-
büros in die Cafeteria des Altenheimes. Das war ein Geistesblitz, der den Einsatz von Zel-
ten und Heizstrahlern überflüssig machte und keinerlei Aufwand verursachte. Zudem
konnte man dort außer der gebotenen Wärme auch noch Hunger und Durst erfolgreich
bekämpfen. 

Für die Benutzung der Räumlichkeiten und die freundliche Bewirtung bedanken wir uns
"beim Altersheim" und bei der Mannschaft hinter der Theke.

Natürlich gilt der Dank auch allen Helferinnen und Helfern, ob Anfahrtswegaus-schilde-
rer, Kassenmädchen, Streckenposten, Urkundenschreibern, Siegerurkunden-verteilern,
Siegerhändeschüttlern oder sonstigen Verantwortungsträgern. 

Wir würden uns freuen, wenn wir das nächste Mal wieder mit euch rechnen könnten.

GASTSTÄTTE 

JJAHNSTUBENAHNSTUBEN
Gutbürgerliche deutsche Küche

Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11
Pächterin: Inge Schwarz

Öffnungszeiten:
Di. 10-14 Uhr und 18-23 Uhr ●● Mi. u. Do. 19-23 Uhr

Fr. 10-24 Uhr ●● Sa. 10-14 und 18-23 Uhr

Mo. Ruhetag

Sonntags-Mittagstisch
Wechselnde Tagesgerichte

ab 11.03.: jeden Mittwoch Schnitzeltag - jedes Schnitzel 5,90 €
ab 14.03. jeden Samstag Frühstücksbuffet 5,90 €

MACHEN SIE URLAUB!
Wir kümmern uns um alles andere.
Sparen Sie sich die zeitaufwändige Suche im Internet,
bei uns erhalten Sie Ihr individuelles Wunschangebot.
Unsere bestens geschulten Reisespezialisten freuen sich auf Sie!

DERPART Reisebüro
Nürnberger Str. 24 - 90513 Zirndorf

Tel. 0911 - 60 70 85
e-mail: zirndorf@derpart.com 

www.derpart24.de/zirndorf



Terminvorschau 2009

Liebe Freunde des Schwimm- und  Triathlonsports:

Auch wenn sich die Trainingsvorbereitungen wegen bester Bedingungen oft noch im
Wintersport abspielen: Die Wettkampfsaison rückt näher. Hier eine Übersicht zur Sai-
sonplanung für Teilnehmer und Zuschauer

Masters-Termine Schwimmen:

14/15. März  Bayerische Meisterschaften lange Strecken in Bayreuth

12-14. Juni  Deutsche Meisterschaften kurze Strecken in Magdeburg

18-21. Juni  Deutsche Meisterschaften im Freiwasser in Lindau 

04. Juli  Bayerncup im Freiwasser in Langlau/Brombachssee 
mit Bayerischer Meisterschaft

18-19.  Juli Bayerische Meisterschaften kurze Strecken in Kulmbach

01.08. Bayerncup Freiwasser 3. Durchgang im Wörthsee

Näheres bei Regina Täuber oder Sigrid Nowak. 

Triathlontermine für Erwachsene 
…bei denen vorrausichtlich TSV-Starter dabei sind:

01.05. Kurz und Jedermanntriathlon in Amberg  

28.06. Rothseetriathlon, Kurzdistanz (1,5/42/10) 
mittelfränkische- und Vereinsmeisterschaften  

05.07. Hersbrucker Jedermanntriathlon - der mit den vielen Pokalen

12.07. Quelle CHALLENGE Roth, auch Ausflug

19.07. Birkensee, Volkstriathlon ideal für Einsteiger

26.07. Herzoman, Volksdistanz (0,4/20/5km)

09.08. Erlangen, Kurz- und Mitteldistanz 

30.08. Neustädter Volkstriathlon
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Schwimmen
Otto Hoffmann

Wartburgstr. 3  90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 696417

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

Jahreshauptversammlung 

Dienstag 28.04.2009, 21:00 Uhr, 

Gaststätte Jahnstuben, Jahnstr.2, 90513 Zirndorf  

Im Namen der Ringerabteilung lade ich unsere Mitglieder herzlich ein zur Jahreshaupt-
versammlung:

Themen: 

☞ Feststellung der Beschlussfähigkeit 

☞ Feststellung der Anwesenheit 

☞ Bericht Abteilungsleitung und Entlastung 

☞ Bericht Kassier und Entlastung Kassier 

☞ Bericht der Trainer 

☞ Jugendarbeit und Bericht Jugendleiter 

☞ Öffentlichkeitsarbeit Bericht Pressewart 

☞ Neuwahlen 

☞ Planung Saison 2009 / 2010 

☞ Anträge 

☞ Sonstiges  

Karin Jelito, Abteilungsleiterin
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Ringen
Karin Jelito

Weikershoferstr. 12 · 90431 Nürnberg
Tel. 31 83 45 oder 5 28 66 83
e.mail: ringen@tsv-zirndorf.de

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT



Skiausfahrt nach Südtirol vom 13. -15. Feb. 2009 

Die Skiausfahrt nach
Südtirol ins Grödnertal
war dieses Mal beson-
ders stark nachgefragt.
Neben dem voll be-
setzten Bus sind wir
noch mit drei PKW in
das Skigebiet gefah-
ren. Im Gasthof "Zum
Klostersepp" in Klau-
sen hatten wir alle Zim-
mer belegt und es hat
sich gelohnt: Bei strah-
lendem Sonnenschein
und winterlichen Tem-
peraturen haben 56
Teilnehmer zwei herrli-
che Skitage verlebt.   

Wegen der großen
Personenzahl kam der
Bus mit einem Gepäck-
anhänger am Freitag
zur Abfahrt um 16.30
Uhr vor die TSV-Halle.
Sobald wir die Auto-
bahn erreicht hatten,
wurde die Bordverpfle-
gung ausgeteilt. Egon
Faltermeier vom
Kneipp-Kurhotel hatte
frisch gebratene Bratwürste mitgebracht, die im Weckla mit Senf und einem Bier aus
der Bordbar besonders gut schmeckten. Der einsetzende Schneefall verlangsamte zwar
unsere Fahrt, aber von längeren Staus blieben wir verschont. Obwohl wir erst gegen
22.30 Uhr im Gasthof angekommen sind, klang der Abend in der angegliederten Pizze-
ria bei Holzofenpizza und Rotwein gemütlich aus. 

Am anderen Morgen strahlte der blaue Himmel über dem Kloster Seben, das mit seiner
markanten Silhouette oberhalb unseres Gasthofes liegt. Um 8.30 Uhr fuhren wir hinauf
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Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Termine unserer Kinder und Jugendlichen
...bei denen der TSV-Nachwuchs stark vertreten sein wird:

28.03. Swim and Run (=Schwimmen und Laufen) in Forchheim*

29.03. Kreiswasserrattentreffen in Schwabach  

19.04. Anwandner Schülercrossduathlon, unser Duathlon, der Familiäre

01.05  Schülercrossduathlon Hilpoltstein mit 
mittelfränkischer und bayerischer Meisterschaft*

17.05. Neumarkter Schüler und Jedermanntriathlon im LGS-Gelände*

23.05. Swim & Run Pleystein
gewohnte Organisationsqualität des TV Vohenstrauß*

20.06. "Flotte-Flitzer" Triathlon in Vohenstrauß. Riesen-Ausflug mit dem Bus. 

27.06. Beachtriathlon mit mittelfränkischer Meisterschaft für Schüler*

28.06  Bayerische Triathlonmeisterschaften Jugend B in Oberschleißheim

04.07. Stadtmeisterschaften im Schwimmen kurze Strecken, 02.07: 1000m*

11.07. Junior Challenge Roth*    

12.07. Ausflug zum CHALLENGE  nach Roth

26.07. Herzoman für Schüler (nur Jahrgänge 97-94)

01.08. Piratentriathlon Amberg (nur Jahrgänge 01-98) 

04.10. Schülercrossduathlon Neumarkt*

17.10. Ausflug mit dem Bus in die Berge (Ziel steht noch nicht fest) 
Natürlich für alle

*hier findet am selben Tag auch ein Wettbewerb (meist Jedermann) für Erwachsene statt

Übrigens: Mit Ausnahme von BM, der Masterswettkämpfe und dem Wasseratten-
schwimmen können alle Kinder und Erwachsene auch aus anderen Abteilungen an o.g.
Wettkämpfen teilnehmen. 

Es sind hier nur die wichtigsten Termine aufgelistet, soweit bei Redaktionschluß bekannt. 

Es werden mit Sicherheit noch weitere folgen, diese stehen dann auch im Heft sowie
natürlich auf unserer Internetseite www.tsv-zirndorf.de. Hier könnt ihr dann auch nähe-
res erfahren, meist mit Ausschreibung und Link zum jeweiligen Veranstalter. 

Allen Teilnehmern viel Erfolg!

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren TSV 1861 Zirndorf



die Ski über die Straße
bis zur Kabinenbahn
trug. Am Ende gab es
auch noch eine rote
Rose, denn schließlich
zeigte der Kalender den
14. Februar und damit
Valentinstag an....! In
Wolkenstein gibt es
offensichtlich einen
kreativen Tourismusdi-
rektor.

Zur Mittagszeit wech-
selten wir mit der neuen
U-Bahn, einem unterir-
dischen Schrägaufzug,
in das Skigebiet
Seceda. Bei schönstem
Sonnenschein blies ein kalter Wind, der die Temperatur auf -15°C abfallen ließ. So war
der Einkehrschwung in die Skihütte Fermeda sehr willkommen, wo es hervorragende
Steinofenpizzas gab. Am Nachmittag sind wir nach St. Ulrich abgefahren, da die Strecke
im unteren Teil windgeschützt liegt. Den Abschluss des Skitages bildete ein Einkehrs-
chwung in die Gamsbluthütte, um das rote Getränk zu kosten, das der Hütte den Namen
gab. 

Am Abend wurden wir im "Klostersepp" mit einem Viergangmenü plus Salatbuffet verwöhnt
und jeder konnte anschließend den Südtiroler Wein genießen, so lange er wollte. 

Am Sonntag früh mussten die Koffer leider wieder in den Gepäckanhänger verladen
werden, der vor dem Gasthof stehen blieb und den wir am Abend abholten. Der Him-
mel war wiederum wolkenlos blau, aber es war noch etwas kälter geworden. Auf dem
Plan de Gralba in 1800 m Höhe hatte es am Morgen -17°C.  Da war ein entsprechender
Mundschutz nicht zu verachten. Unsere Gruppe fuhr über Ciampinoi, Plan de Gralba,
Steinerne Stadt (unterhalb des Langkofels), Col Rodella, Lupo bianco  zu den Hängen des
Belvedere und wieder zurück. Die Mittagspause legten wir im Rifugio Salei ein, ehe wir
wieder über die Steinerne Stadt, Piz Seteur, Waldabfahrt zum Plan de Gralba, Piz Sella
zurück zum Ciampinoi fuhren. Den krönenden Abschluss bildete auch an diesem Nach-
mittag die Herrenabfahrt,  die Weltcupstrecke Saslong, die uns hinunter zum Busparkplatz
führte.

Am Bus schenkten uns Helmut, Renate und Reinhard einen Eierlikör ein; so gestärkt
traten wir die Heimreise an. Sobald wir die Autobahn erreicht hatten, servierte das Küchen-
team als erstes Pfefferbeißer von der Metzgerei Grötsch. Nach einer längeren "Tank-
pause" in Höhe Zillertal und einem Stopp am Köschingerforst erreichten wir gegen 
23 Uhr wohlbehalten Zirndorf. Wir danken allen, die zum guten Gelingen dieser Ski-
ausfahrt beigetragen haben insbesondere Uschi und Christa. Zwei tolle Skitage mit
bestem Schnee bei winterlichen Temperaturen werden wir noch lange in guter Erinnerung
behalten.

Udo Richter
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nach St. Christina im Grödnertal und
erreichten nach ca. 45  Minuten den
Parkplatz an der Weltcup-Abfahrt Sas-
long. Nachdem die Skipässe bereits
per Fax vorbestellt waren, konnten
wir zügig in  den Skitag starten.

Das Skigebiet bietet schier unbe-
grenzte Skiabfahrten. Für diejenigen,
die eine Skisafari vorziehen, ist die
Sellaronda, die Umrundung des Sella-
Gebirgsstocks, der absolute Traum.
Man kann ihn im Uhrzeigersinn  oder
entgegengesetzt umfahren. Zwei Tage
lang kann man in dem Gebiet unter-
wegs sein, ohne einen einzigen Hang zweimal abzufahren. Wer es etwas gemütlicher und
bequemer haben will, fährt in das Gebiet des Col Raiser und der Seceda. Es lässt sich
auch beides miteinander  kombinieren, z.B. am Vormittag auf der Sellaronda nach Wol-
kenstein zu fahren und am Nachmittag über die Seceda nach St. Ulrich. Für diese Vari-
ante hat sich unsere Gruppe am ersten Tag entschieden. Zuerst ging es mit Gondel-
bahn und Sessellift vom Parkplatz (1428m) hinauf zum Ciampinoi in 2254 m Höhe. Von
dort gibt es eine fantastische (schwarze) Abfahrt hinunter nach Wolkenstein. Auf der
anderen Seite des Ortes liegt das Skigebiet Dantercepies (2300m), dessen Hänge
großenteils in der Sonne lagen. Auf dem frischen, gewalzten Pulverschnee ließen sich mit
den Carvingski  genussvoll Bögen ziehen. Auf dem Rückweg, in Wolkenstein, wurden
unsere Damen von einem Begleitservice in Gehrock und Zylinder empfangen, der ihnen
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Trotz mehrerer kurzfristiger Absagen fanden sich 20 tennisbegeisterte, maskierte
Fasenachts-Narren ein. Als Gäste konnten wir Mitspieler von Hamburg bis zum Vogt-
land begrüßen. Auch Gäste aus dem Schnupperprogramm 2008 waren anwesend und
spielten fleißig mit. Leider sind einige gemeldete Teilnehmer nicht erschienen und somit
wurde natürlich einiges zu viel eingekauft. 

Für die Versorgung mit Getränken und kleinen Snacks möchten wir uns bei unserem
Paul und bei Dorit Beck für die Zubereitung der Brötchen herzlich bedanken.

Leichten Stress hatte Paul bei der Einteilung der Paarungen, er hatte jedoch alles im
Griff. Es war ein fröhlicher, gelungener Nachmittag.

Arbeitsdienst:

Nachdem sich für die im letztem Heft ausgeschriebenen Sonderarbeiten für 2009 noch
niemand gemeldet hat, möchten wir hiermit noch einmal dazu auffordern.

Änderung der Trainingszeiten:

Auf Wunsch der Herren 40 Mannschaft wird die Trainingszeit von Freitag auf Donners-
tag 17:00h -20:00h für die neue Saison verlegt..

Weitere Infos zu unserer Abteilung, sind auf  der Homepage zu finden: 

http://www.tsv-zirndorf.de/

Hallo liebe Tennisfreunde.

TERMINSACHE!

Jahreshauptversammlung 

am Mittwoch, den 04. März 2009, um 19:00 Uhr,

in der Gaststätte "Jahnstuben".

Faschingsturnier:

Mit "Pappnase" und Tennisschläger hieß es am Samstag, den 07.02.09 von 16:00h bis
19.00h, in der Tennishalle in Weiherhof .Spaß, Gaudi und Musik hatten beim Tennis-
spielen Vorrang.

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Änderung Abteilungsbeitrag Volleyball zum 1. Juli 2009

Liebe Abteilungsmitglieder,

wie ihr ja vielleicht schon aus der Ankündigung der Volleyball-JHV im Internet erfahren
habt, wird die Abteilungsleitung eine Änderung des Abteilungsbeitrags beantragen.

Mit dieser Mail möchte ich euch die Gelegenheit geben, euch schon vorab über die Hin-
tergründe der Beitragsanpassung zu informieren.

Wie soll die neue Beitragsstaffelung aussehen:

Wer Alt Neu Kommentar

Erwachsene 2,00 € 3,00 € Erhöhung um 50%

Jugendliche 14-18 2,00 € 1,50 € Reduktion um 25%

Jugendliche bis 14 1,00 € 1,50 € Erhöhung um 50%

Außerdem ist geplant, den Beitrag in Zukunft synchron mit dem Hauptverein viertel-
jährlich statt jährlich einzuziehen.

Grob gesprochen würde der Beitrag also um 50% erhöht, dafür aber die Altersgrenze
für den Jugendbeitrag von 14 auf 18 Jahre angehoben.

Dies ergibt eine effektive Beitragserhöhung von ca. 40%.

Warum nun diese Beitragserhöhung?

Die Abteilung hat den Abteilungsbeitrag nun seit über 15 Jahren konstant gehalten (Effek-
tiv bei Einführung des Euro sogar um ca. 3% gesenkt)

In den vergangenen15 Jahren ist jedoch viel geschehen.

- Unsere hochklassigstes Herrenteam spielte damals in der Bezirksklasse, nun in der
Bayernliga und zusätzlich zweimal in der Landesliga

- Wir hatten 3 Teams im Spielbetrieb, nun sind es in der Regel ca. 10 Teams

- Wir hatten nur ehrenamtliche Trainer ohne Übungsleiterschein. Heute haben wir für
die Voll- und Jugendmannschaften bezahlte Trainer, meist mit Übungsleiterschein
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- Die Gebühren für Mannschaftsmeldungen, Spielerpässe, Schiripässe, Kurse etc. des
Verbands sind im Schnitt um mehr als 200% gestiegen

- Für die hochklassigen Mannschaften müssen zusätzlich jährliche höhere Mann-
schaftsmeldegelder und Schiedsrichtergebühren von aktuell über 2.000 € entrichtet
werden

- Wir haben durch die großen Entfernungen erheblich höhere Fahrtkosten

- …..

All diese Mehrkosten von insgesamt über 10.000 € (!) konnten wir in den letzten 
15 Jahren durch den Einsatz vornehmlich der Abteilungsführung abfangen.

Wir sind jetzt jedoch an einem Punkt angelangt, wo eine Anpassung des Abteilungsbei-
trags unvermeidbar ist.

Und dennoch: Diese Beitragserhöhung fängt gerade einmal die Inflation der letzten 
15 Jahre ab!

Ich hoffe, dass dieser Schritt deshalb auf eurer Verständnis und eure Zustimmung trifft und
würde mich über eure Anwesenheit auf unserer Jahreshauptversammlung am Diens-
tag, 3. März 2009 ab 19 Uhr im Schachzimmer des TSV Zirndorf freuen.

Mit sportlichen Grüßen

Jörg Schreiner
Abteilungsleiter Volleyball

TSV 1861 Zirndorf a.V.

Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie

unseren Sportverein.
Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 

wir mit einer Auflage von 1000 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Herbert Engelhardt, Schulstr. 14, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 11 58

PTreibt Sport
mit Freude beim TSV 1861 Zirndorf
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

20. 03. Rodler Hans 81.

29. 03. Wigner Werner 83.

01. 04. Meier Ingrid 62.
07. 04. Bäumler Otto 78.

08. 04. Pflieger Franz 92.

11. 04. Kirchner Gerhard 72.

den Mitgliedern

16.03. Hartmann Klaus
Wick Matthias

17.03. Keene Vera
Natho Lars
Rötsch Robert

18.03. Almer Thomas
Elster Andreas
Meyer Frank
Plöchinger Günter

19.03. Harrer Udo
Zuhr Manuela

20.03. Schreiner Robin
21.03. Biller Karola

Eigler Markus
Forster Kerstin
Klumpner Patrick
Neumeier Heiko
Peiker Robert

22.03. Bernard Günter
24.03. Baumgartl Jasmin

Böltl Siegfried
Guthmann Tobias
Knoblich Rusty
Oeder Daniel
Tucher Johannes
Zwick Katharina

25.03. Götz Horst
26.03. Werner Claudia
27.03. Huber Walter

Loos Maria
Turnwald-Wacker Manuela

28.03. Erdorf Nadine
Kesselring Christa
Liebel Walter
Matschkal Bernd
Pfrengle Harald
Sturm Bernhard

29.03. Brittig Peter
Nardiello Donato
Schäfer Walter

30.03. Käser Gerhard
Maschauer Stefan
Onic Christine
Steiner Melissa

01.04. Bauer Katharina
Marquardt Frank

02.04. Hutter Bernhard
Weidmann Dominik

03.04. Grassinger Renate
04.04 Burkhardt Markus

Roth Helene
Schwarz Karl-Heinz
Wollek Helmuth

05.04. Skrzipczyk Peter
06.04. Forster Monika

Knott Peter
Kunze-Marchl Ralf

07.04. Siecke Patrick
08.04. Kerscher Tim

Rohrseitz Christa
09.04. Spittler Max
10.04. Ehrenbrand Werner

Horst Michael
Kühhorn Anna

11.04. Meyer Mark
Rohrseitz Andreas M.
Siegle Fritz

12.04. Cetin Safak
Guttenberger Peter

13.04. Meyer Max
Vogt Jost

14.04. Dorner Maximilian
Lindner Alexander

15.04. Beck Gerhard
Draxinger Caroline
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